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SEMINARPLAN für die IMEDIS-Ausbildung 
Oktober 2023 

Fortgeschrittene und Interessierte 
 

 

Diese Seminare dienen der Fortbildung für Anwendende der IMEDIS-Systeme. Grundkenntnisse für die 
Bedienung der Systeme werden vorausgesetzt. 
Obwohl das Seminar für Fortgestrittene angekündigt ist, werden in beiden Präsentationen auch viele 
neue Informationen allgemeiner Art zur besprochenen Themen gegeben. Daher sind Personen, die sich 
für die modernen wissenschaftlichen Denkweisen und Vorstellungen, die über die Grenzen der IMEDIS-
Therapiemethoden reichen, interessieren, herzlich eingeladen. 
 
 
 

Vortragende: DI Dr. Noemi Kempe 

 
Termin: Samstag  21.10.2023 von 10:00 bis 18:00 
 
Ort: Freiwillige Feuerwehr Söding, 1. Stock, Packerstrasse 104, 8561 Söding 
 
Zielgruppe: Anwendende der IMEDIS Systeme und Interessierte 
 
Preis: 125.- Eur incl. 10% USt. pro Tag 
 
Zu Mittag können wir gemeinsam in direkter Umgebung essen gehen. Eine gute Infrastruktur ist 
vorhanden. Kaffee, Tee und Getränke gibt es in der Küche.  
 
 
Genaue Themenbeschreibung siehe nächste Seite. 
 
 
 
Für eine gute Organisation wird eine verlässliche Anmeldung im Institut (office@ibbu.at) erbeten. 

- 



 

 

Gedanken zum 4. Seminar am 21.10.2023 
 
Liebe Kollegen, liebe Interessierte! 
 
Im ersten Seminar 2023 habe ich immer wieder versucht, die holistische Denkweise bei der IMEDIS-
Therapie als die effizienteste Möglichkeit darzustellen. Gleichzeitig lernten wir einige uralte Methoden 
kennen, die unseren Patienten helfen sollen, an ihrer Gesunderhaltung teil zu nehmen (Qigong und Joga 
Mudras). Im Unterschied zu vielen Therapeuten lernten wir Mudras, die durch modernen 
Wissenschaftler systematisiert und erklärt und gut angepasst in den holistischen Therapiesystemen sind. 
Wir lernten auch durch Mudras, die Qualität und Wirkungszeit der IMEDIS-Therapien weiter zu 
verbessern. Auf dem kommenden Seminar wird eine sehr wichtige Übungsreihe „Hormonale tibetische 
Übungen“, die sehr leicht erlernbar ist, präsentiert. Im Westeuropäischen Raum sind sie noch wenig 
bekannt, doch in mehreren Ländern werden sie appliziert und wissenschaftlich gut eruiert. Verblüffend 
ist, dass dieses relativ leichte System eine massive Wirkung auf das Hormonsystem der Menschen 
aufweist! 
Gleichzeitig zeigte sich immer mehr die Tatsache, dass einigen IMEDIS Anwendern das Wissen über 
wichtige Vorgänge im menschlichen Körper oft fehlt. Aber alle Anwender besitzen die notwendigen 
Broschüren, einige sind schon 20 Jahre alt. (Es sind z.B. die Broschüren über die Funktion des 
Immunsystems, zur Genetik und Epigenetik, Umgang und Wirkung der Induktionsprogramme, 
Endokrines System, über Chlamydien, Bakterien und Viren, über Kosmische Gesetze und vieles mehr!) 
Die entsprechenden notwendigen Schwingungspräparate sind im Selektor seit 28 Jahren reichlich 
vorhanden, sie werden aber nicht bewusst und ausreichend angewendet! Deswegen herrscht in unseren 
Reihen oft eine wilde Vorstellung über Steuer- und Regelmechanismen im lebenden Körper. In allen 
unseren schriftlichen Materialien haben wir entsprechende, unserem Niveau angepasste 
Literaturhinweise. 
Weiterhin zeichnet sich genau in den letzten Jahren eine sprunghafte Entwicklung der Biologie, insb. 
durch die starke Entwicklung der Mathematik, Kybernetik, Elektronik, organischen Chemie und 
Strahlenphysik ab. Dank der genialen vorhersehenden missionarischen Qualitäten und Fleiß von Prof. J. 
Gotowsky und seinem Team sind wir mit IMEDIS sehr gut für diese Anwendungen ausgerüstet! Nun ist 
IMEDIS ein Intellektuelles medizinisches System, es fordert vom Anwender etwas mehr im Sinne von 
Intellekt und Kreativität.  
Es gibt viele Themen, die man erkennen und anwenden soll. In den letzten Seminaren lernten wir auch 
die Ideen der Dominanten Bildung im Zentralen Nervensystem, einige von Ihnen wenden schon diese 
Ideen zur Therapie mit Erfolg an. 
Beim Oktoberseminar werden wir uns mit den Problemen Hormone, Emotionen und Gefühle 
beschäftigen. Es ist ein wichtiger Anteil des Verständnisses der Krankheitsentstehung. Und nicht nur 
dafür! Wir werden sehen, wie moderne Mathematik uns zur sog. Künstlichen Intelligenz bringt, wie weit 
es uns voran bringt und wo mögliche Gefahren drohen können. 
Diese Thematik übergreift momentan viele wissenschaftliche Richtungen wie Philosophie, Soziologie, 
Neurologie, Medizin, Ökologie, Politik, Ökonomie. Das Wissen in diese Richtung wird vielen Menschen 
helfen, sich in dieser momentan so dynamisch präsentierenden Umwelt besser orientieren zu können. 
 
Einige Literaturhinweise: 
Paul Nurse. Was ist Leben. Die fünf Antworten der Biologie ISBN 978-3351038885 
Chris Frith. Wie unser Gehirn die Welt erschafft ISBN 978-3827423436 
Matt Ridley. Alphabet des Lebens ISBN 978-3546002264 
Robert M. Sapolsky. Behave. The Biology of Humans at Our Best and Worst ISBN 978-0099575061 
Анохин П.К. Узловые вопросы теории функциональных систем.  Anochin P.K. Beiträge zur 
allgemeinen Theorie des funktionellen Systems 
 
Sollte noch Zeit sein, werde ich etwas über die kosmischen Geschehnissen der letzten 2-3 Jahre und Ihre 
Wirkung auf lebende Systeme und Schutzmöglichkeiten (auch mit IMEDIS) kurz erzählen. 
 

Ich freue mich auf Ihren Besuch.   Noemi Kempe 


